
 
Bankverbindung: 

Volksbank Köln Bonn eG 

IBAN: DE29 3806 0186 1206 6660 10 

BIC: GENODED1BRS 

Nordrhein-Westfälische Ornithologengesellschaft e.V. (NWO) 

Geschäftsstelle c/o Kathrin Schidelko & Darius Stiels 

Bondorfer Str. 45 · 53604 Bad Honnef   0151/59155082 

geschaeftsstelle@nw-ornithologen.de 

www.nw-ornithologen.de 

Monitoring Wendehals    
        
 
       Datenverwaltung 
       Nordrhein-Westfälische Ornithologengesellschaft 
       c/o Kathrin Schidelko & Darius Stiels 
       Bondorfer Str. 45 
       53604 Bad Honnef 
       geschaeftsstelle@nw-ornithologen.de 

       Tel.: 0151 – 59 15 50 82 

 

 
 

An alle Kartierenden von Wendehälsen in NRW 
 

15.06.2024 
 

MsB Wendehals – Rundschreiben 
 
Liebe Wendehals-Zähler:innen, 
 
Ihr seid die ersten, die sich in NRW am landesweiten Wendehalsmonitoring beteiligen. Nochmal 
vielen herzlichen Dank dafür! NRW hat damit vier Wendehals-Routen, so dass unser Bundesland nun 
auch auf der deutschlandweiten Landkarte beim Wendehals erscheint. Natürlich hoffen wir, noch 
weitere Zählende zu finden und wichtige Lücken in der Erfassungskulisse zu schließen, aber der 
Wendehals ist auch weiterhin eine seltene Art, die allerdings gerade im Mittelgebirge auch noch oft 
übersehen bzw. überhört wird. Abgestorbene ehemalige Fichtenplantagen bieten teilweise 
Lebensraum und die Vorkommen im NP Eifel (und einigen anderen Mittelgebirgen) zeigen, dass der 
Wendehals mutmaßlich nicht mehr in dem Maße klimatisch limitiert wird, wie das vermutlich in der 
Vergangenheit der Fall gewesen ist. Die Art könnte ein Gewinner der Klimakrise sein und es lohnt 
sich, diesen Vögeln mehr Beachtung zu schenken. 
 
Im Rahmen des Monitorings wurden 2024 Wendehälse in NRW auf 2 von 4 Routen festgestellt (9 
Individuen und 7 Reviere). Dass es dabei auch Nullzählungen gibt tut uns leid, weil Ihr Euer 
Engagement dann nicht mit schönen Beobachtungen belohnen konntet, aber für das Monitoring sind 
Nullerfassungen selbstverständlich genauso wichtig.  
 
Beim Wendehals-Monitoring können übrigens (wo es sich lohnt) auch weitere Arten im Rahmen der 
erweiterten Artenliste erfasst werden, darunter (für NRW besonders relevant) Turteltaube, 
Heidelerche und Baumpieper. Auf einer Route in der Eifel wurden diese drei Arten auch tatsächlich 
gefunden. Auch dafür vielen Dank! 
 
Anbei senden wir Euch auch das bundesweite Feedback, wünschen viel Spaß beim Stöbern und 
freuen uns auf die Saison 2025. Bei Rückfragen helfen wir gerne. 
 
 
Beste Grüße 
 
Kathrin Schidelko & Darius Stiels 
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